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Aus dem Inhalt
Konzert bei Bundespräsident Horst Köhler   

Reinhard Kammler und Kurt F. Viermetz bei Papst Benedikt XVI.   

Kent Nagano dirigiert die Augsburger Domsingknaben  

A-Chor in Frankfurt und Donauwörth  

Vorschau „Bach in Rokoko 2008“  
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Zusammen mit Herrn Kurt F. Viermetz, einem unserer großen Förderer, hatte ich im Januar die einzigartige Gelegenheit,

Papst Benedikt XVI. im Vatikan besuchen und sprechen zu dürfen. Dabei hat unser Heiliger Vater das kirchenmusikalische

Engagement der Augsburger Domsingknaben, die er als Kardinal schon mehrmals gehört hat, ausdrücklich gelobt.

Bundespräsident Horst Köhler bezeichnete in der Begrüßung seiner geladenen Gäste vor unserem Adventskonzert im

Schloss Bellevue die Augsburger Domsingknaben als einen der „besten Chöre Deutschlands“. Nach diesen „Vorschusslor-

beeren“ zeigten sich er und alle Zuhörer beim anschließenden Empfang von unserem Konzept, den Saal von verschiede-

nen Stellen aus mit unterschiedlichen Ensemblebesetzungen zum Klingen zu bringen, restlos begeistert.

Der Generalmusikdirektor der Bayerischen Staatsoper, Kent Nagano, dirigierte beim großen BMW-Benefizkonzert in Mün-

chen vor hochkarätiger Prominenz den Kammerchor der Augsburger Domsingknaben und das Bayerische Staatsorchester

mit Mozarts „Missa solemnis“ KV 337 und äußerte sich lobend über die musikalische Präzision und stimmliche Qualität

der Augsburger Domsingknaben.

Die Knabenstimmen des Kammerchores sangen zusammen mit dem Weltstar Montserrat Caballé in der Münchner Philhar-

monie bekannte Weihnachtslieder, ein nicht alltägliches Projekt, das uns ebenfalls viel Spaß gemacht hat. Denn die be-

rühmte Sopranistin hat bereits in der Probe unsere Buben ins Herz geschlossen und applaudierte sogar höchstpersönlich

im Konzert dem Programmbeitrag unserer Knabensolisten.

Außerordentlichen Erfolg und viel Anerkennung von höchster Stelle konnten wir also in den vergangenen Monaten wie-

der „einheimsen“. Das darf uns schon ein wenig stolz und glücklich machen, wir sind aber auch dankbar dafür. Hoch

motiviert gehen wir deshalb in die zweite Hälfte unseres Chorjahres. Wir wollen dabei wie immer unseren inhaltlich wie

künstlerisch anspruchsvollen und kompromisslosen kirchenmusikalischen Dienst an der Kathedrale, den wir nie aus den

Augen verlieren, ins Zentrum rücken. Aber auch in den nächsten Wochen haben wir interessante zusätzliche Aufgaben,

beispielsweise die „Chichester-Psalms“ von Bernstein, die einer unserer Knabensolisten unter dem Chefdirigenten des Sin-

fonieorchesters des Bayerischen Rundfunks, Mariss Jansons im Münchner Herkulessaal singen wird, oder die traditionelle

Ostertournee des Kammerchores, die uns heuer wieder ins Elsass führen wird, u.a. nach Strasbourg und zu der Automo-

bil-Nobelmarke „Bugatti“ nach Molsheim.

Über die aktuellen Chorereignisse können Sie sich unter www.augsburger-domsingknaben.de, oder im „blauen“ Veranstal-

tungskalender, der auf Wunsch gerne zugeschickt wird, informieren. Mein besonderer Tipp: Derzeit finden wieder die Vor-

tragsabende unserer Instrumentalklassen im Hans-Leo-Hassler-Saal statt, interessant und originell moderiert von unserem

Präfekten Herbert Bruggner mit Quizfrage. Alle Interessierten möchte ich dazu herzlich einladen!

Mit besten Grüßen und Wünschen

Ihr

Reinhard Kammler

Domkapellmeister

_2_ 

L I E B E  L E S E R I N N E N ,

L I E B E  L E S E R ,

I M P R E S S U M

HH EE RR AA UU SS GG EE BB EE RR

Kuratorium des Fonds der Freunde und Förderer 
der Augsburger Domsingknaben
Hoher Weg 30, 86152 Augsburg
Telefon (08 21) 51 00 88, Telefax (08 21) 31 26 15
E-Mail  info@augsburger-domsingknaben.de
Internet  www.augsburger-domsingknaben.de

VV EE RR AA NN TT WW OO RR TT LL II CC HH   FF ÜÜ RR   DD EE NN   II NN HH AA LL TT

Reinhard Kammler, Domkapellmeister
RR EE DD AA KK TT II OO NN   UU NN DD   AA NN ZZ EE II GG EE NN   

Anton Fuchs, Kulturmanager
FF OO TT OO SS

Anton Fuchs, Matthias Richter, Osservatore Romano
GG EE SS TT AA LL TT UU NN GG   

Bernhard Gastager, SALOMO GmbH, Augsburg
DD RR UU CC KK

Joh. Walch GmbH&CoKG, Augsburg

sing14  02.03.2008  16:28 Uhr  Seite 2



B
ereits früh am Mor-

gen startete der

Kammerchor der

Augsburger Domsingkna-

ben am 16. Dezember am

Haus Sankt Ambrosius mit

dem Bus zum Münchner

Flughafen. Mit einer Linien-

maschine der Deutschen

Lufthansa flogen die jun-

gen Knaben- und Männer-

stimmen in die Bundes-

hauptstadt. In Berlin-Tegel

wartete bereits ein VIP-Bus

des Bundespräsidialamtes,

der die Augsburger Dom-

singknaben ins Schloss

Bellevue, dem Amtssitz des

Bundespräsidenten, brach-

te. Von Nervosität bei die-

sem außerordentlichen

Termin war den Sängern

nichts anzumerken. Nach

einem Imbiss in der Kanti-

ne absolvierten sie profes-

sionell die Stellprobe im

großen Empfangssaal des

Schlosses. Während die ge-

ladenen Gäste zum tradi-

tionellen Adventskonzert

bei Bundespräsident Horst

Köhler eintrafen, stellten

sich die „Augsburger“ in

einem der repräsentativen

Räume des Schlosses der

anwesenden Presse zu

einem Gruppenfoto mit

dem deutschen Staats-

oberhaupt. 

Bevor Reinhard Kammler

mit seinem Kammerchor

das Konzert eröffnete, be-

grüßte Bundespräsident

Köhler seine Gäste: „Herz-

lich willkommen im Schloss

Bellevue. Es ist eine gute

Tradition, dass der Bundes-

präsident zu einem Ad-

ventskonzert einlädt - und

es ist ebenfalls eine gute

Tradition, dass als Gäste an

diesem Abend auch viele

derjenigen dabei sind, die

während des letzten Jah-

res auf die eine oder ande-

re Weise den Bundespräsi-

denten, seine Frau oder

das Bundespräsidialamt

unterstützt haben…“. Auch

zahlreiche Persönlichkeiten

des öffentlichen Lebens,

die den Augsburger Dom-

singknaben besonders ver-

bunden sind, haben den

Chor nach Berlin begleitet,

darunter Mitglieder des Ku-

ratoriums wie Bundesfi-

nanzminister a.D. Dr. Theo

Waigel, Frau Susanne Bah-

ner und der Vorsitzende

_3_ 

A U G S B U R G E R  D O M S I N G K N A B E N  

B E G E I S T E R N  D E N  B U N D E S P R Ä S I D E N T E N  

H O R S T  K Ö H L E R  U N D  S E I N E  G Ä S T E

sing14  02.03.2008  16:28 Uhr  Seite 3



Michael Mäser, ebenso Mä-

zen Kurt F.Viermetz, Regie-

rungspräsident Ludwig

Schmid, IHK Vizepräsident

Ralf Hartung, Senator

Hubert Stärker und der

Flensburger Komponist

Hans-Joachim Marx. 

Das Programm der Augs-

burger Domsingknaben be-

inhaltete klassische Motet-

ten der Renaissance, be-

kannte Advents- und Weih-

nachtslieder und auch

alpenländische Weisen, wo-

bei  unterschiedlich besetz-

te Ensembles der Domsing-

knaben – Knabenstimmen,

Männerstimmen, Solisten –

an mehreren Standorten

von allen Seiten her ein

„wunderbares Raum- und

Klangerlebnis zauberten“,

wie viele Zuhörer nach

dem Konzert begeistert

meinten. Die Berliner

Schauspielerin Antje Wes-

termann las zwischen den

musikalischen Programm-

punkten zeitgenössische

Texte und gab dem Kon-

zert damit zusätzlich noch

einen besonderen Akzent.

Am Schluss lang anhalten-

der Applaus vom sichtlich

beeindruckten  Bundesprä-

sidenten, seiner Frau Eva-

Luise und dem gesamten

Publikum! Auftritte beim

jeweiligen deutschen

Staatsoberhaupt hatten die

Augsburger Domsingkna-

ben ja schon mehrmals:

Sie sangen bereits bei Carl

Carstens, Roman Herzog

und Johannes Rau. Auch

mit Horst Köhler gab es

schon vorher zwei Begeg-

nungen. Dieses Advents-

konzert aber war für den

Chor und seinen Leiter be-

sonders beeindruckend.

Beim sich anschließenden

Empfang für die Gäste und

den Chor in den Räumen

_4_ 

BBuunnddeesspprräässiiddeenntt  

HHoorrsstt  KKööhhlleerr  iimm  GGeesspprrääcchh  

mmiitt  ((vvoonn  rreecchhttss))  

DDrr..  TThheeoo  WWaaiiggeell  uunndd  

AAnnddrreeaass  JJ..  ZZeehhnnddeerr..

sing14  02.03.2008  16:28 Uhr  Seite 4



des Schlosses kam Bundes-

präsident Horst Köhler mit

den Buben und jungen

Männern der Augsburger

Domsingknaben zwanglos

ins Gespräch. Immer wie-

der erkundigte er sich

nach dem musikalischen

Alltag der Augsburger

Domsingknaben, gab inter-

essierten Männerstimmen

gute Tipps für das Studium

und geizte nicht mit Auto-

grammen.

Vor dem abendlichen Rück-

flug nach München waren

die Augsburger Domsing-

knaben noch Gäste bei An-

dreas J. Zehnder, dem

Hauptgeschäftsführer des

Verbandes der Privaten

Bausparkassen e.V. in Ber-

lin, der ebenfalls Gast des

Bundespräsidenten beim

Konzert im Schloss Belle-

vue war. Der gebürtige

Augsburger hatte letztes

Jahr die Schirmherrschaft

unseres Festivals „Bach in

Rokoko“ übernommen und

damals den Buben spontan

versprochen: „Wenn ihr im

Dezember beim Bundesprä-

sidenten in Berlin seid, la-

de ich Euch zum Abendes-

sen ein.“ Ihm an dieser

Stelle für diese noble Geste

noch mal ein herzliches

Dankeschön!
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F
ür Domkapellmeister

Reinhard Kammler

und seine Frau Maria,

den Chef der Deutschen

Börse Kurt F. Viermetz und

den Kulturmanager der

Augsburger Domsingkna-

ben Anton Fuchs wird die

Begegnung mit Papst Bene-

dikt XVI. im Vatikan im Ja-

nuar unvergesslich bleiben.

Der Papst, der bereits als

Präfekt der Glaubenskon-

gregation die Augsburger

Domsingknaben bei mehre-

ren Begegnungen in Rom

kennen gelernt hat, lobte

Kammler’s  kirchenmusikali-

sche Arbeit am Augsburger

Dom. Der Heilige Vater wür-

digte auch ausdrücklich das

Engagement von Kurt F.

Viermetz für die Augsbur-

ger Domsingknaben. Er ist

einer ihrer größten Förde-

rer. Zu ihm gewandt sagte

das Papst: „Solche Persön-

lichkeiten braucht man“.

Nach diesem bewegenden

persönlichen Zusammen-

treffen mit dem Papst stand

eine Begegnung mit Nuntia-

turrat Dr. Christoph Kühn,

Leiter der deutschsprachi-

gen Abteilung des vatikani-

schen Staatssekretariates

(Bild oben) auf dem Be-

suchsprogramm, bevor Bot-

schaftsrat Prälat Dr. Eugen

Kleindienst die Gäste dann

in die Deutsche Botschaft

beim Hl. Stuhl zu Botschaf-

ter Hans-Henning Horst-

mann führte.
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D
as Festival „Bach in

Rokoko 2008“, ver-

anstaltet von unse-

rem Kuratorium, findet

auch heuer wieder statt,

bereits zum sechsten Mal

wie immer am letzten Sep-

temberwochenende in der

Frauenkirche Günzburg. 

Mit von der Partie am

27. und 28. September

2008, jeweils 16.00 Uhr,

ist wieder das Residenz-

Kammerorchester Mün-

chen. Am Samstag steht

an der Schwelle zum

Gedenkjahr 2009 Joseph

Haydn im Zentrum. Das

Sonntagskonzert ist aus-

schließlich J. S. Bach

gewidmet.

„ B A C H  I N  R O K O K O  2 0 0 8 “

J O S E P H  H AY D N  -  J O H A N N  C H R I S T I A N  B A C H  -  

J O H A N N  S E B A S T I A N  B A C H

Schertlinstraße 19 ·  86159 Augsburg ·  Tel. 08 21 / 15 20 30 ·  Fax 08 21 / 15 77 19 ·  www.pianohaus-hermes-weger.de

Hermes & Weger steht seit 1920 im  Dienste des  guten Klangs. 

Die große Auswahl an  Klavieren und Flügeln  internationaler 

Spitzen hersteller, die hoch  qualifizierten  Mitarbeiter 

und der  exzellente  Service  machen das Augsburger 

Traditionshaus bis heute so erfolgreich. 

Besuchen Sie uns – Sie profitieren 

von  unserer  Erfahrung. 

Mit Mozarts Hammerflügel sind wir ebenso vertraut 
wie mit Ihrem persönlichen Instrument. 

Auf unseren Instrumenten können Sie 
wunderbar Mozart spielen !
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Samstag, 27. September 2008, 16.00 Uhr
Johann Christian Bach (1735-1782)

„Magnificat“ 

Joseph Haydn (1732-1809)

Trompetenkonzert Es-Dur 

Violinkonzert Nr. 1. C-Dur

„Mariazellermesse“ 

Sonntag, 28. September 2008, 16.00 Uhr
Johann Sebastian Bach (1685-1750)

Orchestersuite Nr.3 D-Dur Kyrie, Gloria

aus der Hohen Messe h-moll 

Solisten, Knabensolisten

Augsburger Domsingknaben

Residenz-Kammerorchester München

Michael Christians, Violine

Konrad Müller, Trompete

Leitung: Reinhard Kammler

Sichern Sie sich schon heute Ihre Karten 

im Sekretariat der Augsburger Domsingknaben!

Telefon 0821 / 51 00 88, fax 0821 / 31 26 15

mail: info@augsburger-domsingknaben.de
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Die Augsburger Domsing-

knaben können ihrer mit

prominenten Namen reich

besetzten musikalischen Bio-

grafie einen weiteren inter-

nationalen „Star-Dirigenten“

hinzufügen, der mit ihnen

zusammengearbeitet hat:

Kent Nagano, weltweit ge-

fragter Generalmusikdirek-

tor der Bayerischen Staats-

oper, präsentierte im 12.

Advents-Benefizkonzert der

BMW-Niederlassung Mün-

chen mit dem Bayerischen

Staatsorchester und dem

Kammerchor der Augsbur-
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ger Domsingknaben am

1. Dezember in der Münch-

ner St. Annakirche im Lehel

ein stimmungsvolles Pro-

gramm. Zu hören waren u.a.

Werke von Prätorius, Hass-

ler, Gabrieli und Mozart.

Dieses außergewöhnliche

Konzert in Anwesenheit

zahlreicher Prominenz, dar-

unter der ehemalige Minis-

terpräsident Edmund Stoi-

ber, Bayerns neuer Innenmi-

nister Joachim Herrmann

und Horst Teltschik, stand

unter der Schirmherrschaft

von Karin Stoiber.

Für uns spielen Sie
             die Hauptrolle.

www.walchdruck.de

A U G S B U R G E R  

D O M S I N G K N A B E N  

M I T  K E N T  N A G A N O

ANZEIGE
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Die Konzertagentur

„Münchenmusik“ hat

schon mehrfach die Augs-

burger Domsingknaben für

interessante und promi-

nente Auftritte engagiert,

so auch im vergangenen

Dezember. Die Knaben-

stimmen des Kammercho-

res sangen in der Münch-

ner Philharmonie am Gas-

teig zusammen mit dem

spanischen Weltstar Mont-

serrat Caballé und dem

Radio-Sinfonieorchester

Pilsen unter José Collado

spanische und deutsche
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M O N T S E R R AT  C A B A L L É  

U N D  D I E  A U G S B U R G E R  

D O M S I N G K N A B E N

Weihnachtslieder. In der

Konzertpause ließ sich die

gut gelaunte Diva gerne

mit ihren jungen Gesangs-

partnern fotografieren.

Begegnung mit dem 

spanischen Weltstar 

Montserrat Caballé.

Auf dem Kreuz 2
86 152 Augsburg

Telefon (0821) 34 30 5-0
Telefax (0821) 34 30 5-55

www.augsburger-hof.de
info@augsburger-hof.de

Hotel  &Restaurant

Café  & Bar

Auf dem Kreuz 2  86152 Augsburg  Tel.: 0821/34305-0  www.meders-bar.de

ANZEIGE
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G
roßen Applaus und

viel Anerkennung

erntete eine Auswahl

des A-Chores der Augsbur-

ger Domsingknaben unter

der Leitung von Ulrich

Streckmann im Frankfurter

Hotel „Steigenberger“. Als

Überraschungsgast bei der

Feier zum 80. Geburtstag

des Ehrenvorsitzenden der

Nestlé Deutschland AG, Dr.

h.c. Helmut Maucher, san-

gen die Buben am 14. De-

zember vor zahlreichen

prominenten Gästen, dar-

unter Frankfurts Oberbür-

germeisterin Petra Roth

und der Vorstandsvorsit-

zende der Nestlé Deutsch-

land AG, Gerhard Berssen-

brügge,  ein adventliches

und auch ein weltliches

Programm. 

Valentin Ratgebers „Alle-

weil ein wenig lustig“ er-

klang vom A-Chor unter

der Leitung von Ulrich

Streckmann auch beim

Neujahrsempfang der Kol-
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Helmut Maucher (von links),

Kulturmanager Anton Fuchs,

der Vorstandsvorsitzende der

Nestlé Deutschland AG, Gerhard

Berssenbrügge und Ulrich

Streckmann zusammen mit dem

A-Chor der Augsburger Dom-

singknaben.

G R O S S E R  E R F O L G  F Ü R  D E N  

A - C H O R  I N  F R A N K F U R T/ M A I N

U N D  D O N A U W Ö R T H
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pingfamilie und dem Kol-

ping-Bildungszentrum Do-

nauwörth zum Jahresbe-

ginn 2008 im Donauwör-

ther Gallussaal, zu dem

zahlreiche Angehörige bei-

der Organisationen sowie

Vertreter aus Politik und

Wirtschaft gekommen sind.

Im Mittelpunkt stand Bun-

destagsvizepräsidentin Ger-

da Hasselfeldt als Haupt-

rednerin, die sich gerne in

die Reihen der Domsing-

knaben stellte und den Bu-

ben gratulierte, deren „ex-

zellente Stimmen -  vereint

zu einem überaus harmoni-

schen, fein abgestimmten,

chorischen Ganzen unter

Leitung von Ulrich Streck-

mann - die Gäste im Verlauf

des Abends mit einigen mu-

sikalischen Kostproben aus

ihrem Repertoire verwöhn-

ten“, wie der  Vorsitzende

der Kolpingfamilie Armin

Eisenwinter in seinen Dan-

kesworten anerkennend und

lobend bemerkte.

Ulrich Streckmann (von

links), Bundestagsvizeprä-

sidentin Gerda Hasselfeldt

und der Vorsitzende der

Donauwörther Kolpingsfa-

milie Armin Eisenwinter.

V O R T R A G S A B E N D E  D E R  

I N S T R U M E N TA L K L A S S E N

U N D  D A S  L E H R E R M U S I Z I E R E N  

Derzeit finden wieder die alljährlichen Vortragsabende unserer Instrumental-

klassen im Hans-Leo-Hassler-Saal des Haus St. Ambrosius statt, wozu alle

Interessenten herzlich eingeladen sind. Viele Domsingknaben geben einen

interessanten Einblick, was sie bei unseren  Instrumentallehrkräften auf den

verschiedensten Musikinstrumenten in den letzten Monaten gelernt haben.

Die abwechslungsreich von Domorganistin Claudia Waßner zusammengestell-

ten Programme werden von Präfekt Herbert Bruggner  gewohnt souverän

moderiert und aufgelockert mit Informationen zu Komponist und Werk, mit

heiteren Anekdoten und als Besonderheit immer mit einer Quizfrage für das

junge Auditorium, dabei winkt ein Preis in Form einer CD.

Die nächsten Termine sollten Sie nicht versäumen:

Jeweils mittwochs um 19 Uhr 

am 12. März, 9., 16. und 30. April. 

Am 7. Mai, dem 175. Geburtstag von Johannes Brahms, 
findet, ebenfalls um 19 Uhr, das diesjährige „Lehrermu-
sizieren“ statt. Da zeigen unsere Instrumentallehrkräf-
te, was sie „drauf haben“.

A
N

Z
E

IG
E
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„ B A C H S  

W E I H N A C H T S G L A N Z  

I N  S T R A H L E N D E M  

S T I M M E N S T R O M “

S
o titelte die Augsbur-

ger Allgemeine ihre

diesjährige Bespre-

chung der Aufführung aller

sechs Teile des Bach’schen

Weihnachtsoratoriums in

ev. Hl. Kreuz durch die

Augsburger Domsingkna-

ben. Neben dem Weih-

nachtsoratorium, heuer von

der in Augsburg ansässi-

gen „dialog“-Lebensversi-

cherung finanziell unter-

stützt, setzte auch die

Johannespassion – wegen

A
N

Z
E

IG
E

Probenimpression.

MAXIMIL IANSTRAßE 29 . 86150 AUGSBURG . TELEFON (0821)  34650-0
www.hafnerbank.de

N U T Z E N A U C H S I E
D I E L A N G J Ä H R I G E
E R FA H R U N G U N D
U N A B H Ä N G I G K E I T D E S
P R I VAT B A N K I E R S .
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P
re

ss
e J. S. Bach mit biblischer Wucht von Manfred Engelhardt 

(Augsburger Allgemeine Nr. 48 vom 26. Februar 2008)

Sie zog wieder in Bann, Bachs Johannespassion. Sein erstes großes Werk, das er für die neue Stelle in Leipzig
nach seinen Köthener Jahren schuf. In ev. Hl. Kreuz trotzten Reinhard Kammler und die Domsingknaben dem
frühlingshaften Wetter am Sonntagnachmittag und lockten eine konzentrierte, beeindruckte Zuhörerschar.

Die Johannespassion strotzt – zur Spiritualität –vor bildhafter Sinnlichkeit, auch wenn Bach nie von einer thea-
tralischen oder gar opernhaften Bezeichnung seiner sakralen Musik etwas wissen  wollte. Mit dem Residenz-
Kammerorchester München setzte Kammler auf kraftvollplastische Akzentuierung, ließ über die innewohnende
Dramatik der Passion nicht im Unklaren.

Der bewegte Gestus schon des einleitenden Chores war mit Hochspannung aufgeladen, die Illustrationen der mit
mitreißender Wucht vom Kammerchor gestalteten Turba-Chöre – das erregte Judenvolk, die Kriegsknechte
(„Wäre dieser nicht der Übeltäter“ oder „Kreuzige“) – wurden durchaus zur musikalischen Bühne. Den Chorälen
– kontemplative Momente der Erzählung – nahm Kammler kirchenliederfromme Betulichkeit, verlieh auch ihnen,
wo immer es inhaltlichmusikalisch ging, Ausdruck (u. a. „Christus, der uns selig macht“). 
Dadurch erhielten die Berichte des Evangelisten und die aus der  „Handlung“ heraustretenden Arien umso
größeres Gewicht. Gerhard Werlitz als Evangelist und Gestalter der Tenor-Arien war eine Hauptsäule des Gesche-
hens. Der spürbar theatererprobte Sänger operierte mit stark expressiver Gestik seiner Rezitative, kein Wort
sollte sich bedeutungslos im Raum verlieren. Er wurde durch die Continuo-Gruppe eindrucksvoll getragen, allen
voran Cellist Hartmut Tröndle. Dessen Begleitung der Alt-Arie „Es ist vollbracht“ (mit dem erstaunlich souverä-
nen Domsingknaben Stefan Steinemann) war hinreißend – bezwingend meditativ und konzentriert. 

Jugendlicher Pilatus mit sanftem Nachdruck 

Charismatische Aura strahlte von Joachim Herrmann aus. Der Bassist verlieh der Christus-Partie sonore Kraft,
auch insistierende Bedeutungstiefe. Johannes Kammlers frisch timbrierter, noch jugendlicher Bass gestaltete
einen lebhaften, sich windenden Pilatus, seine Bass-Arien hatten präzise Wucht und durchaus auch sanfte Nach-
drücklichkeit. Von den weiteren solistischen Domsingknaben gebührt hoher Respekt für ihre heiklen Partien:
Jonas Wuermeling (Alt), die Soprane Markus Göppel und Johannes Lehner. Was Reinhard Kammler mit den vor
Intensität vibrierenden Chorpartien, in der Balance mit den Arien und Chorälen an spannungsvoll aufgebauten
Dramaturgie realisierte, war ein Erlebnis.

des im Kalender sehr früh

angesetzten Osterfestes

bereits am 24. Februar

gesungen – wieder einen

besonderen künstlerischen

Akzent für unsere Solisten

und den Kammerchor.

Diese Glanzpunkte im

Chorleben sind von Anfang

an mitbegründet und

getragen von der Treue

und der hervorragenden

Qualität des Residenz-

Kammerorchesters Mün-

chen. Herzlichen Dank!
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Eine ganz besondere Überraschung haben sich die Männerstimmen des

Kammerchores zum Geburtstag ihres „Chefs“ im Dezember einfallen

lassen. Domkapellmeister Reinhard Kammler konnte sich neben einem

individuell getexteten Geburtstagsständchen à la  „Wise-Guys“ über ein

exklusives „Ambrosius-Schafkopfspiel“ in limitiert gedruckter Auflage

freuen, auf dem viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Domsingkna-

ben sinnträchtig auf den einzelnen Spielkarten abgebildet sind: Neben

Kammler als „Eichel-Ober“ sind beispielsweise Herbert Bruggner als

„Blauer-Ober“ Ulrich Streckmann als “Herz-Ober“ oder Anton Fuchs

als „Schell-Ober“ abgebildet, gefolgt von der „Eichel-Unter“-Karte

mit Domorganistin Claudia Waßner. Für diese originelle Idee bedank-

te sich Kammler bei seinen „großen Buben“ mit einer kleinen

Geburtstagsnachfeier im Speisesaal, zu der er auch Herrn und Frau

Fleiner vom Busunternehmen Nussbaum (links im Bild) eingeladen

hatte, die sich an diesem Sonderdruck finanziell maßgeblich beteiligt

hatten. Die Tradition des Schafkopfspielens auf Konzertreisen oder nach

den Chorproben wird mit diesen Spielkarten sicher nachhaltig belebt werden.

Wir danken 

allen Inserenten in dieser

Ausgabe von „sing 14“

Reservieren 

Sie jetzt schon Ihre Anzeige 

in „sing 15“ unter

Telefon (0821) 51 00 88 

oder E-Mail 

info@augsburger-domsingknaben.de

DANKE!
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LIEBE LESERIN, LIEBER LESER UNSERES MAGAZINS 

Wir sagen wieder herzlichen Dank allen Mitgliedern des Kuratoriums des Fonds  der Freunde und Förderer der
Augsburger Domsingknaben und allen Sponsoren, die uns die Treue halten: Der Kurt- und Felicitas-Viermetz-Stiftung,
Dr. Helmut Maucher, Hubert Stärker, der Commerzbank Augsburg, der Liga Bank, der Stadtsparkasse Augsburg, der Daimler
AG, Mercedes-Benz Niederlassung Augsburg, der „Augsburger Allgemeinen“, Feinkost Kahn, der Dialog Lebensversicherung
und Weltbild,  sowie allen Sponsoren, die unsere Chorzeitschrift „Sing“ mit einer Anzeige unterstützen. 

Besonders danken wir aber auch den zahlreichen Einzelspendern. Jeder Betrag – auch der kleinste – ist willkommen! 
Wir freuen uns darüber und sind Ihnen sehr dankbar. 

Die Augsburger Domsingknaben sind zunehmend auf die großzügige Spendenbereitschaft der Freunde des Chores, unserer
engagierter Familien, der „Ehemaligen“ und der Dom- und Konzertbesucher angewiesen. Projekte, die den Domsingknaben
unmittelbar zu Gute kommen, wie z.B. Bezuschussung von Tourneen und Chorfreizeiten und des Chorlebens, Ergänzungen
der Chorkleidung, Unterstützung von Domsingknaben im konkreten Einzelfall,  die Instandhaltung wertvoller Instrumente oder
deren notwendige Neuanschaffungen für das Haus St. Ambrosius, all das wäre ohne Spenden oder das Sponsoring namhaf-
ter Persönlichkeiten und Firmen überhaupt nicht mehr möglich.

Wenn auch Sie ein Freund und Förderer der Augsburger Domsingknaben bleiben oder werden wollen, dann können Sie das
jederzeit mit einer steuerabzugsfähigen Spende in beliebiger Höhe tun. Spendenquittungen werden ausgestellt. Verwenden
Sie bitte den umseitigen Überweisungsträger! 

Bei Rückfragen können Sie sich jederzeit mit mir in Verbindung setzen (0821) 51 00 88 oder (0171) 46 16 393

Ihr
Anton Fuchs
Kulturmanager

F o n d s  d e r  F r e u n d e  u n d  F ö r d e r e r  d e r  A u g s b u r g e r  D o m s i n g k n a b e n
L I G A  B a n k  e . G . ,  K o n t o - N r. :  2 1 9  1 0 0 ,  ( B L Z  75 0  9 0 3  0 0 )

Spendenquittungen werden auf Wunsch ausgestel l t !  
Bitte im Sekretariat  genaue Adresse angeben.
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Überweisungsauftrag/Zahlschein-Kassenbeleg

(Name und Sitz des beauftragten Kreditinstituts)

Konto-Nr. des Empfängers Bankleitzahl

bei (Kreditinstitut)

Datum Unterschrift

Kunden-Referenznummer - noch Verwendungszweck, ggf. Name und Anschrift des Auftraggebers - (nur für Empfänger)

noch Verwendungszweck

Kontoinhaber/Einzahler: Name, Vorname/Firma, Ort (keine Straßen- oder Postfachangaben)

(Bankleitzahl)

Benutzen Sie bitte diesen Vordruck
für die Überweisung des Betrages von
Ihrem Konto oder zur Bareinzahlung.
Den Vordruck bitte nicht beschädigen,
knicken, bestempeln oder beschmutzen.

LIGA Bank e .G.

Spende für  d ie  Augsburger  Domsingknaben

2 1 9  1 0 0 7 5 0  9 0 3  0 0

18

EUR

Konto-Nr. des Kontoinhabers

Empfänger: Name, Vorname/Firma

Schulwerk  der  D iözese Augsburg w/Augsburger  Domsingknaben

Betrag

Beleg für  den 
Auf t raggeber

Empfänger :
Augsburger  Domsingknaben

Konto-Nr.  219 100
LIGA Bank eG (BLZ 750 903 00)

Spende
über  Euro

Einzah ler

Name

Straße

PLZ/Ort

Konto-Nr.  des  Auf t raggebers

Deutsche Post

Entgelt bezahlt
86150 Augsburg 11

Absender:
Augsburger Domsingknaben
Hoher Weg 30
86152 Augsburg

14sing

Jahrgang 7 I Ausgabe 14 I März 2008

T A G  D E R  O F F E N E N  T Ü R

Im Rahmen der Neuanmeldungen zur Musikalische Früherziehung 
und zu den Vorchören für das Chorjahr 2008/2009:

Sonntag,  08. Juni  2008  14.00 – 18.00 Uhr
im Haus St. Ambrosius der Augsburger Domsingknaben

Augsburg, Hoher Weg 30 direkt am Hohen Dom

Information mit Hausbesichtigung jeweils um 14.00, 15.30 und 17.00 Uhr.

Dazu laden wir schon heute recht herzlich ein!

sing14  02.03.2008  16:28 Uhr  Seite 16


